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Niederschrift der Mitgliederversammlung der  
Calenberger Musikschule e.V. vom 

  
Dienstag, den 3. Juni 2025 um 18:00 Uhr  
im Bünteweg 1A in Gehrden 

 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesordnung und der 
Beschlussfähigkeit. 

2. Genehmigung der Niederschrift vom 13. Juni 2024 

3. Bericht des Vorstandes und der Schulleitung 

4. Bericht über den Jahresabschluss 2024 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 

7. Wahl einer /eines Vorsitzenden 

8. Verschiedenes 

 

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesordnung und der 
Beschlussfähigkeit 

Herr Hahnefeld begrüßt die anwesenden Teilnehmer*innen. Die Mitgliederversammlung 
findet zum ersten Mal am neuen Unterrichtsstandort Bünteweg 1A in Gehrden statt. Das 
Gebäude wurde in den letzten Monaten von den Verwaltungsmitarbeiter*innen für den 
Musikschulunterricht eingerichtet. 

Die ordnungsgemäße Einladung, die Tagesordnung, sowie die Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung werden festgestellt (die Anwesenheitsliste ist Bestandteil der 
Niederschrift, siehe Anlage 3). 

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 13. Juni 2024 

Die Niederschrift wurde mit der Einladung versandt und ist auf unserer Website 
veröffentlicht. Änderungsanträge zur Niederschrift liegen nicht vor. Die 
Mitgliederversammlung genehmigt die Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 13. 
Juni 2024 einstimmig. 
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TOP 3 Bericht des Vorstandes und der Schulleitung 

3.1 Bericht des Vorstandes, Herr Hahnefeld 

Mitgliederzahlen 

Die Calenberger Musikschule hat zurzeit 245 Mitglieder und damit im Jahr 2024 
Mitgliedsbeiträge in Höhe von 4.514 Euro eingenommen. 

Kooperationsvertrag mit Kommunen und Vertragsverhandlungen 

Laut aktuellem Vertrag unterstützen die vier Kommunen Barsinghausen, Gehrden, 
Ronnenberg und Wennigsen die Musikschule im Jahr 2024 mit 224.600 Euro. Die 
Musikschule hat die Gespräche mit den Kommunen über eine mögliche Erhöhung der 
Zuschüsse wieder aufgenommen. Ein neuer Vertragsentwurf wurde bereits erarbeitet 
und wird zeitnah an die Kommunen weitergeleitet. Herr Zhang ergänzt, dass zudem 
konkrete Konzepte zum Thema Ganztag in Abstimmung mit den Kommunen derzeit 
in Bearbeitung sind. 

Personal- und Vergütungssituation 

Seit 2023 verfügt die Musikschule über ein einheitliches Vergütungssystem, wobei 
die Stundensätze angeglichen wurden. Anfang 2024 wurden die Vergütungen für 
Lehrkräfte und Verwaltung erhöht, liegen jedoch weiterhin deutlich unter dem 
Durchschnitt im Vergleich zum TVÖD. Aufgrund der geringen Vergütung und der 
unsicheren Raumsituation wird es zunehmend schwieriger, Lehrkräfte zu gewinnen – 
insbesondere im Grundbereich. 

„Bungalow Bünteweg“ in Gehrden 

Die Stadt Gehrden hat das ehemalige Betriebsgelände der Firma Koch 
Aktenvernichtung übernommen und der Musikschule das zugehörige Wohnhaus am 
Bünteweg 1A für zunächst drei Jahre zur Verfügung gestellt. Die Musikschule trägt 
die Nebenkosten, zahlt jedoch keine Miete und hat das Gebäude in unrenoviertem 
Zustand übernommen. 

Es wurden verschiedene Schallschutzmaßnahmen durchgeführt, darunter das 
Einziehen zusätzlicher Wände sowie das Anbringen von Schaumstoffmatten an den 
Wänden. Diese Maßnahmen können bei Bedarf wieder entfernt und mitgenommen 
werden. 

Herrenberg-Urteil 

Nach den Kriterien des Bundessozialgerichts und dem „Herrenberg-Urteil“ vom 28. 
Juni 2022 können Musikschulen Honorarkräfte nicht mehr rechtssicher beschäftigen. 

Die Calenberger Musikschule hat im Jahr 2024 die bisher tätigen sieben 
Honorarkräfte fest eingestellt, was zu einem höheren Personalaufwand von 30.000 
Euro und damit zu einem Jahresverlust geführt hat. 

Die nächste Sozialversicherungsprüfung wird voraussichtlich 2026 erfolgen. Es ist 
noch unklar, inwieweit dabei die Kriterien des Herrenberg-Urteils berücksichtigt 
werden. 

Ein Antrag auf Kostenübernahme wurde bei den Kommunen gestellt. Wennigsen hat 
ein positives Signal gesendet, jedoch gab es ansonsten keine Zustimmung. 

Zum 1. März 2025 wurden die Entgelte erhöht und sind nun kostendeckend kalkuliert. 
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Leitungswechsel / Verwaltung 

Im Jahr 2024 wurde unser langjähriger Musikschulleiter Alfons Schleinschock in den 
Ruhestand verabschiedet. Sein Nachfolger, Lei Zhang, hat sich bereits gut 
eingearbeitet. 

Das Verwaltungsteam arbeitet effizient zusammen, optimiert kontinuierlich die 
Abläufe und setzt dabei vorrangig auf digitale Prozesse, wodurch 
ressourcenschonend gearbeitet wird. 

 

3.2 Bericht der Musikschulleitung, Herr Zhang 

Schüler-, Belegungs- und Stundenzahlen 

Die Schülerzahlen, die Belegung sowie die Unterrichtsstunden sind in den letzten drei 
Jahren stabil geblieben. Ab 2025 wird jedoch wegen der verbesserten räumlichen 
Situation (s.u.) eine Erhöhung möglich sein.  

Entgeltermäßigungen 2024 

Über 40 % unserer Schülerinnen und Schüler erhalten ihren Unterricht im Rahmen 
von Kooperationen mit Schulen und Kitas. Wir betreiben mehrere Ensembles, 
darunter ein großes Streichorchester, das in dieser Form in der Region einzigartig ist. 

Familien-, Sozial-, Mehrfächer- und weitere Ermäßigungen beliefen sich 2024 auf 
insgesamt 42.259 Euro – knapp 9 % unserer Gesamteinnahmen. Damit leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur Breitenförderung und zur sozialen Teilhabe. 

Personal und Verwaltung 

Im vergangenen Jahr gab es zwölf Personalwechsel. Die Musikschule finanziert 
aktuell die Fortbildung von zwei EMP-Lehrkräften. Zwar konnten wir mehrere neue 
Kolleginnen und Kollegen gewinnen, doch schrecken viele Bewerberinnen und 
Bewerber weiterhin vor den vergleichsweise ungünstigen Arbeits- und 
Vergütungsbedingungen zurück. 

Nach dem Ausscheiden der stellvertretenden Musikschulleitung im Herbst letzten 
Jahres hat die Verwaltung ihre Aufgaben neu strukturiert und teilweise als Assistenz 
der Musikschulleitung verankert, sodass die Vertretung der Leitung weiterhin 
gewährleistet ist. 

Die Organisation des Programms „Wir machen die Musik“ ist besonders 
zeitaufwendig; deshalb haben wir in diesem Jahr bewusst frühzeitig damit begonnen, 
um einen reibungslosen Start nach den Sommerferien zu sichern. 

Wir wirtschaften äußerst sparsam. Im Mai mussten 25 000 Euro vom Sparkonto auf 
das Girokonto transferiert werden, um die Liquidität sicherzustellen. 

Neue Räumlichkeiten 

Mit dem bereits erwähnten neuen Unterrichtsstandort „Bungalow im Bünteweg“ in 
Gehrden haben wir vier Räume ausschließlich zur Eigennutzung zur Verfügung. In 
der Katholischen Kirche in Gehrden haben wir einen Raum, der jedoch momentan 
nicht zu den zeitlichen Kapazitäten unserer Unterrichtsplanung passt. In einem 
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weiteren Raum im „Hygge-Hus“ in Degersen finden zurzeit Grundkurse statt. Weitere 
Räumlichkeiten hat uns die THS in Ronnenberg in Aussicht gestellt. 

In Jahr 2024 konnten ca. 400 Interessenten wegen fehlender Räumlichkeiten nicht 
mit Unterricht versorgt werden. Derzeit sind 88 Interessenten auf unserer Warteliste. 

Neues Förderprogramm „Kultur macht stark“ 

Über 250 Millionen Euro werden insgesamt bundesweit für das Förderprogramm 
„Kultur macht stark“ zur Verfügung gestellt. Das Programm ist für Kinder von 3-18 
Jahren. Wir haben 18.843 Euro für drei Projekte bewilligt bekommen. Im kommenden 
Schuljahr wird dieses Förderprogramm in der Calenberger Musikschule noch 
ausgeweitet. 

Ganztagsangebote / Kooperationen 

Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht für Eltern ein Anspruch auf Ganztagsbetreuung 
in den Schulen. Für uns bedeutet das eine Herausforderung aber auch eine Chance. 
Es werden konkrete Konzepte für die Zusammenarbeit zwischen Schulen und 
Musikschule erarbeitet. Viele unserer Lehrkräfte stehen z.B. vormittags verfügbar. Wir 
müssen damit rechnen, dass sich die Anzahl der Unterrichte am Nachmittag 
verringern wird, da viele Kinder bis zum späten Nachmittag in der Schule sein werden. 

Wir haben zurzeit Kooperationen mit drei weiterführenden Schulen, zehn 
Grundschulen, vierzehn Kindertagesstätten, der Bürgerstiftung Gehrden und drei 
weiteren Vereinen. 

Entgelterhöhung zum 1. März 2025 

Durch den Wegfall von Gruppenkursen (Grundkursen und einigen WimadiMu-
Kursen) war eine Unterdeckung für Einzelunterricht entstanden. Die neue Kalkulation 
ist so aufgebaut, dass Unterricht aus Entgelten finanziert und alles weitere 
(Sozialermäßigungen, Ensembleteilnahme, Verwaltungsarbeit etc.) durch 
Fördergelder der Kommunen abgedeckt wird. Bei der Erarbeitung eines neuen 
Kommunalvertrages kommen wir den Wünschen der Kommunen nach mehr 
Transparenz bezüglich der Verwendung der Gelder entgegen.  

Veranstaltungen 

Im Jahr 2024 haben wir unser 33-jähriges Jubiläum mit einem Konzert gefeiert. 
Weitere rund 40 Konzerte und verschiedene Veranstaltungen mit 720 mitwirkenden 
Schüler*innen und Lehrkräften und 6.900 Besuchern haben im letzten Jahr 
stattgefunden. 

 

TOP 4  Bericht über den Jahresabschluss 2024 

Der Jahresabschluss 2024 wurde von der Schulleitung fristgerecht aufgestellt und vom 
Vorstand in seiner Sitzung am 1. April 2025 genehmigt. Die gewählten Kassenprüfer 
haben den Jahresabschluss am 19. Februar 2025 geprüft. Der Jahresabschluss weist 
bei Einnahmen von 829.507 Euro einen Fehlbetrag von 22.124 Euro aus, der auf neue 
Rechnung vorgetragen wird. Die Liquidität war jederzeit gesichert. Details zum 
Jahresabschluss sind im beigefügten Geschäftsbericht 2024 enthalten (siehe Anlage 1). 

Wesentliche Gründe für das Defizit in Höhe von 22.124 Euro ist der um rund 40.000 Euro 
gestiegene Personalaufwand, der aufgrund der Auswirkungen des Herrenberg-Urteils 
und des Wechsels in der Musikschulleitung (mit einmalig höheren Personalkosten 
während der Übergabephase) entstanden ist.  
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In Jahr 2023 waren Verbindlichkeiten aus dem Programm „WimadiMu“ für die Vorjahre 
einmalig aufgelöst und unter „Sonstige Einnahmen“ gebucht worden, was die hohe 
Differenz der sonstigen Einnahmen zu 2024 erklärt.  

Auf Nachfrage von Frau Hahnefeld erklärt Frau Urban die Erhöhung der Bankgebühren: 
bis 2023 wurde der Einzug der Unterrichtsentgelte alle zwei Monate durchgeführt, in Jahr 
2024 wurde dieser auf einen monatlichen Rhythmus umgestellt. 

Herr Zhang ergänzt, dass die Musikschule sich nach und nach von Leihinstrumenten 
trennen will, um zukünftig weitere Kosten einzusparen. Wir haben nicht genügend Platz 
für die Lagerung von Instrumenten, es entstehen zum Teil Kosten für 
Wartung/Reparaturen und die Verwaltung dafür ist sehr aufwendig. Zudem gibt es im 
Internet sehr viele kostengünstige Angebote für qualitativ gute Leihinstrumente im 
Internet, sodass ein nicht vorhandenes Instrument Interessierte nicht vom 
Musikunterricht abhalten muss. 

 

TOP 5  Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Roland John und Peter Melbaum wurden in der 
Mitgliederversammlung im September 2023 für drei Jahre gewählt. Herr John trägt den 
Bericht der Kassenprüfer vor (siehe Anlage 2).  

Herr John lobt die Verwaltung für Erarbeitung des Jahresabschlusses und insbesondere 
die digitale Aufbereitung. Er hält die Entgelterhöhung zum 1. März 2025 für notwendig 
und gut umgesetzt. Eine wirtschaftliche und sparsame Verwaltungsarbeit wird 
hervorgehoben. 

Vorsorglich weisen Herr John und Herr Melbaum darauf hin, dass sie nach 2026 nicht 
mehr für die Prüfung des Jahresabschlusses zur Verfügung stehen, aber gerne bereit 
sind mögliche Nachfolger*innen einzuarbeiten.  

 Interessenten, die sich vorstellen können, zukünftig die Prüfung des 
Jahresabschlusses der Calenberger Musikschule durchzuführen, sind schon jetzt 
herzlich eingeladen mit der Verwaltung Kontakt aufzunehmen. 

 

TOP 6 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024. 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 

TOP 7 Wahl einer/eines Vorsitzenden 

Die Wahlperiode der nach § 8 (2) der Satzung gewählten Vorstandsmitglieder beträgt 
drei Jahre. Die Wahlperiode des Vorstandsvorsitzenden, Herrn Siegbert Hahnefeld, 
endet mit dieser Mitgliederversammlung. Herr Hahnefeld hat sich bereiterklärt, für eine 
weitere Wahlperiode zur Verfügung zu stehen. 

Herr Hahnefeld wird einstimmig zum Vorstandsvorsitzenden wiedergewählt. Er nimmt 
die Wahl an. 

Herr Zhang bedankt sich bei Herrn Hahnefeld ausdrücklich für die umfangreiche 
Mitarbeit und Unterstützung für die Musikschule. 

 



 
6 

TOP 8 Verschiedenes  

Frau Hahnefeld schlägt vor, die nächste Mitgliederversammlung in einem Rahmen einer 
kulturellen Konzertveranstaltung durchzuführen, um mehr Mitglieder für die Teilnahme 
zu gewinnen. Der Vorschlag wird gerne für die Planung der kommenden 
Mitgliederversammlung unter der zu berücksichtigen Formalitäten aufgenommen. 

Abschließend haben die Teilnehmer*innen vor Ort die Möglichkeit, sich die bereits 
vorgenommenen Renovierungsarbeiten und Maßnahmen zum Schallschutz direkt 
anzuschauen. 

 

Hahnefeld bedankt sich bei der Verwaltung für die sorgfältige Vorbereitung der 
Mitgliederversammlung sowie bei allen Teilnehmer*innen für ihre engagierten Beiträge und 
schließt die Versammlung um 19:25 Uhr. 

 

 

 

 

 

Siegbert Hahnefeld      Andrea Urban 

Vorstandsvorsitzender      Protokollantin 

 

Anlage 1) Geschäftsbericht 2024 

Anlage 2) Bericht der Kassenprüfer 

Anlage 3) Anwesenheitsliste 

Unterschriften im Original 


